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Das Konzept Artistic Citizenship

Kunst als sozial situierte, ethisch-politische Praxis

Drei Prämissen:

Kunst entsteht aus sozialen Beziehungen und wirkt auf sie zurück

Kunst ist konstitutiv in das gemeinschaftliche Leben eingebettet

Künstlerisches Handeln trägt ethische Verantwortung

‘Citizenship’ meint keine juristischen Status, sondern eine (ethisch-

politische) Haltung
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Elliott et al. (2016); Campbell (2006)



Inside Out Project (seit 2011)

Stony Island Arts Bank (seit 2013)Our Common Nature (seit 2018)

Who Made My Clothes (seit 2014)



Artistic Citizenship & Kulturelle Bildung

Kulturelle Bildung als Möglichkeitsraum für Demokratiebildung

Keine Kunst(werk)produktion im klassischen Sinne, sondern 

Möglichkeitsraum für die Mitgestaltung des (zukünftigen) Gemeinsamen

Kunstpraxis als „bad public good“: störend, uneindeutig, widerständig

Erprobung alternativer Formen von Gemeinschaft und Gemeinsamen
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Vujanovic (2016)



Imagination literacy

„Polykrise“ = Krise der kollektiven Vorstellungskraft

Vorstellungskraft als (v)erlernbare, soziale Kulturtechnik

Imagination literacy: (Zukunfts-)Vorstellungen generieren, variieren 

und reflektieren können

Situierte Imagination: Was vorstellbar ist, hängt auch von sozialen und kulturellen 

Kontexten ab
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Petschow (2024); Mulgan (2022); Barton 2024; Gebhard/Hoppstock (2026)





Imagination im Fokus politischer Bildungspraxis

Aktuell dominant: „anticipatory regimes“, die Zukunft entweder als 

(fixen) Risiko- oder Investitionsraum framen, nicht als Möglichkeitsraum

Imagination literacy als Baustein Artistic Citizenships

Hoffnung als Grundlage individuellen/kollektiven Probehandelns

Kulturelle Bildung als Infrastruktur für die Einübung von Vorstellungskraft
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Amsler/Facer (2017); Adams et al. (2009)



Der Workshop Liebe Zukunft

Unser Konzept adaptiert Rob Hopkins‘ (2025) Time Travel Blueprint

Zukunftsvorstellungen als gemeinsame, spielerische, ästhetische Praxis

Plurale Zukünfte werden ästhetisch erfahrbar

Unsere Setzung: Hoffnung statt Zynismus

keine Responsibilisierung des Einzelnen
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Hopkins (2025); Graf (2025)



Prinzipien der Kulturellen Demokratiebildung

Multiperspektivität, empathischer Perspektivwechsel

Kritische Reflexivität, Dekonstruktion

Erfahrung und Körperlichkeit

Räumliche und zeitliche Verortung

Gemeinschaft, Partizipation

Erweitertes Politikverständnis, gesellschaftliche Relevanz
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Drews/Börnemeier (2025)
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Grenzen und Ambivalenzen

Vorstellung(skraft) allein verändert keine Strukturen, aber ohne wird es 

überhaupt nicht gehen

Frage nach eher symbolischer Entlastung ohne Handlungsperspektive
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Fazit

Kulturelle Bildung als Ort des auch-anders-Möglichen

Imagination literacy als mentale Infrastruktur ästhetischer 

Demokratiebildung

Potenzial für formale sowie non-formale Bildungskontexte

Wie halten wir Zukunft gemeinsam als Möglichkeitsraum eines 

lebenswerten Miteinanders offen?
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Reflexion, Austausch, Rückmeldung

Welche Resonanzen hat das Format bei euch geweckt?

Welche (Entwicklungs-)Perspektiven seht ihr für eine solche Praxis?

P E R F O R M A N C E  |  R E S E A R C H  |  E D U C A T I O N



Lektürehinweis

Die Ideen und Gedanken dieses Workshops haben wir für einen Artikel 

für kubi-online ausführlich aufbereitet: 
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Cluster Artistic Citizenship

Für uns ist das Verhältnis von ästhetisch-künstlerischer und politischer 

Praxis ein spannendes, komplexes Feld, dass sich für eine weitere 

Auseinandersetzung anbietet

Wir versuchen deshalb aktuell, ein Cluster Artistic Citizenship im 

Netzwerk Forschung Kulturelle Bildung einzurichten

Bei Interesse: Meldet euch bei uns persönlich oder via Mail an 

byproxy@posteo.de
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